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HK-News IV/2018

IN EIGENER SACHE

1. Generalversammlung 2018 - Voranzeige

Die diesjährige Generalversammlung findet statt am 6. November 2018, 18.15 Uhr,
im GKB AUDITORIUM, Engadinstrasse 25, in Chur. Im Mittelpunkt steht ein Referat von
Herrn Stephan Widrig, CEO Flughafen Zürich AG, zu einem noch zu bestimmenden
Thema. Wir bitten Sie, sich den Termin schon heute zu reservieren.

2. 70-Jahr-Jubiliäum der Ausgleichskasse Gewerbe, Handel und Industrie
Graubünden/Glarus

Die Ausgleichskasse Gewerbe, Handel und Industrie Graubünden/Glarus feiert am
Montag, 18. Juni 2018, 17.00 Uhr, im GKB-Auditorium das 70-Jahre-Jubiläum. Als
Gründerverband dieser Ausgleichskasse sind alle Handelskammer-Mitglieder eingeladen,
an diesem Event teilzunehmen. SRF-Auslandkorrespondent für Deutschland, Adrian
Arnold, wird ein spannendes Referat halten. Wir verweisen auf das beiliegende Programm
und die Anmeldung.

Programm und Anmeldung zur Jubiläumsfeier

ARBEITSRECHT / SOZIALVERSICHERUNGSRECHT / DATENSCHUTZ

3. Übergang des Arbeitsverhältnisses bei Betriebsübertragung -
Arbeitsrechtliche Folgen der mit der Betriebsübertragung verbundenen
Transferrierung der Arbeitsverhältnisse

Zu diesem Thema hat die Aargauische Industrie- und Handelskammer ein Merkblatt
herausgegeben. Sie finden dieses hier.

4. Europäische Datenschutz-Grundverordnung: auch Schweizer
Unternehmen sind davon betroffen

Am 25. Mai 2018 ist die neue europäische Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) in
Kraft getreten. Sie gilt auch für Schweizer Unternehmen mit Kunden in der EU. Sie finden
dazu eine Pressemitteilung des Centre Patronal sowie eine Aktennotiz des Bündner
Gewerbeverbandes.

Pressemitteilung Centre Patronal

Aktennotiz Bündner Gewerbeverband

http://www.hkgr.ch/data/media/april18/einlahvjubi.pdf
http://www.hkgr.ch/data/media/mai18/0518.pdf
http://www.hkgr.ch/data/media/mai18/cp.pdf
http://www.hkgr.ch/data/media/mai18/dsgvo.pdf
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5. Mutterschaftsleistungen - eine komplexe Sache mit vielen Beteiligten

Zu diesem Thema hat die artax Fide Consult AG einen Newsletter herausgegeben,
welcher diverse interessante Hinweise und Ratschläge enthält. Sie finden diesen
Newsletter hier.

6. Kündigung vor Stellenantritt

Zu diesem Thema hat die Aargauische Industrie- und Handelskammer ein Merkblatt
herausgegeben. Sie finden dieses hier.

EXPORT / EU/EFTA

7. eVV-Import seit 1. März 2018 obligatorisch

Bereits seit 2010 können registrierte Zollbeteiligte die Veranlagungsverfügung anstatt in
Papierform freiwillig im System e-dec Import (eVV - Elektronsiche Veranlagungsverfügung
Import) elektronisch beziehen.

Nun wurde die eVV-Import obligatorisch. Gemäss einer Mitteilung der Eidgenössichen
Zollverwaltung (EZV) werden die Veranlagungsverfügungen im e-dec seit dem 1. März
2018 nur noch elektronisch in Form einer digital signierten Datei ausgestellt.

8. Innosuisse hat die Arbeit aufgenommen

Seit dem 1. Januar ist die ehemalige Kommission für Technologie, KTI in Innosuisse
überführt worden. Innosuisse ist eine öffentlich-rechtliche Anstalt mit einer
Rechtspersönlichkeit. Sicherlich haben Sie sich bereits gefragt, was diese Änderungen für
Ihr Unternehmen bedeutet? Die gute Nachricht lautet: für Sie als Unternehmer bleibt alles
beim Bewährten.

Innosuisse wird die kleinen und mittleren Unternehmen (KMU) in der Schweiz in ihrer
Innovationskraft und -neigung weiter stärken. Besondere Bedeutung wird sie dabei den
Herausforderungen der Digitalisierung schenken, insbesondere im Hinblick auf en Erhalt
und die Schaffung von Arbeitsplätzen mit grosser Wertschöpfung in der Schweiz sowie
auf die Stärkung unseres Wohlstandes.

Was muss ich als Unternehmen bei eine Innosuisse-Projekt beachten?

Ihr Unternehmen ist in der Schweiz wertschöpfend tätig
Eine Forschungsinstitution (z. B. Hochschule) will mit Ihnen das Projekt umsetzen
Sie müssen mit Ihrem Unternehmen Aufwendungen in Höhe von 10% des von Innosuisse
finanzierten Beitrages der Forschungsinstitution zukommen lassen
Ihr Forschungsprojekt muss einem Martkbedürfnis entsprechen und Ihnen einen
wirtschaftlichen Mehrwert bieten

Neben klassischen Innovationsprojekten besteht auch die Möglichkeit, Vorstudien
einzureichen. Dieses Instrument ermöglicht Ihnen als KMU einen einfachen Einstieg in die
Welt der wissenschaftsbasierten Innovationsförderung. Mit dem Innovationscheck können
Sie Forschungsleistungen von bis zu CHF 15'000.00 bei einem Forschungspartner
beziehen.

Die Forschungsanträge werden in der Regel von den Forschungsinstitutionen erstellt, die
in diesem Bereich über hohe Kompetenzen verfügen.

Weitere Informationen zu Innosuisse finden Sie hier.

9. Freihandelsabkommen EFTA-Philippinen tritt am 1. Juni 2018 in Kraft

Das Freihandelsabkommen zwischen den EFTA-Staaten (Island, Liechtenstein, Norwegen
und die Schweiz) und den Philippinen tritt am 21. Juni 2018 in Kraft. Es deckt zahlreiche
Sektoren ab und liberalisiert den Handel mit Waren und Dienstleistungen. Für
Exportprodukte aus der Schweiz wird es den Zugang zum philippinischen Markt
verbessern und der Schweizer Wirtschaft damit auf diesem Markt einen
Wettbewerbsvorteil gegenüber Ländenr ohne solches Abkommen schaffen.

10. Überwachungsmassnahmen für die Einfuhr bestimmter

http://www.hkgr.ch/data/media/mai18/artax.pdf
http://www.hkgr.ch/data/media/mai18/1418.pdf
https://www.innosuisse.ch/inno/de/home.html
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Aluminiumerzeugnisse in die Europäische Union

Die EU-Kommission hat am 25. April 2018 Überwachungsmassnahmen für die Einfuhr
bestimmter Aluminiumerzeugnisse in die EU erlassen. Die entsprechende Verordnung
sieht vor, dass ab Mitte Mai 2018 für bestimmte Aluminiumerzeugnisse aus Drittländern
ein Überwachungsdokument (Einfuhrlizenz) notwendig ist. Die aktuellsten Informationen
dazu sowie auch zu den Regelungen mit den USA finden Sie hier.

11. Lateinamerika: Tipps für einen erfolgreichen Markteintritt

Für viele Schweizer KMU ist Lateinamerika nach wie vor ein weisser Fleck. Tatsächlich
bieten jedoch verschiedene Länder in dieser Region gute Geschäftsmöglichkeiten für
Schweizer Firmen. Mit Brasilien und Argentinien gehören gleich zwei lateinamerikanische
Länder zu den 15 grössten Wirtschaftsmächten der Welt. Doch wie finden Schweizer
Unternehmen den richten Exportmarkt in Lateinamerika und was müssen sie dabei
beachten?

Auf der Website von S-GE finden Sie zu folgenden Themen Informationen, um den
richtigen Zielmarkt in Lateinamerika zu finden:

Freihandelsabkommen
Marktrösse
Ease of Doing Business
Nähe zu Nachbarmärkten
politische und wirtschaftliche Stabilität/Sicherheit

Weitere Informationen finden Sie hier.

12. Antworten auf Exportfragen neu über Chatfunktion

Brauchen Sie Informationen zu Exportpapieren, Freihandelsabkommen oder
Mehrwertsteuern? Kontaktieren Sie das ExportHelp Team von Switzerland Global
Enterprise ab sofort unkompliziert via die Chat-Funktion auf der Seite der HKGR. Neu
können Sie Fragen zum Export über einen Chat schicken. Die Chat-Funktion auf der
Webseite der Bündner Handelskammer verfügbar. Klicken Sie auf das Messenger-Symbol
rechts unten am Bildschirm, um das Chatfenster zu öffnen. Sobald die exporterfahrenen
Mitarbeiter von Switzerland Global Enterprise Ihre Mitteilung erhalten haben, kümmern sie
sich um Ihr Anliegen. Dank dem breiten Netzwerk im In- und Ausland können sie Ihre
Fragen kompetent und zeitnah beantworten. Ob Zollabwicklung, CE-Kennzeichnung,
Personenentsendungen ins Ausland oder Fragen zu spezifischen Ländern - Switzerland
Global Enterprise unterstützt Sie bei Ihren Anliegen im internationalen Waren- und
Dienstleistungsverkehr. Anfragen, welche sofort beantwortet werden können oder eine
Recherchezeit von bis zu einer Stunde benötigen, sind für Sie kostenlos. Wenn die
Abklärungen diesen Zeitrahmen übersteigen, werden Sie mit einem passenden Experten
zusammengebracht.

VERSCHIEDENES

13. Davos Digital Forum

Am 27. und 28. September 2018 findet das Davos Digital Forumin Davos statt, welches
unter anderem auch vom AWT sowie von den Dachorganisationen der Wirtschaft
unterstützt wird. Mitglieder der Handelskammer kommen in den Genuss einer 15%-
Ermässigung auf den Tickets. Dazu können Sie auf der Homepage
(www.davosdigitalforum.ch) Tickets anklicken und gelangen auf die Seite von Ticketino,
wo Sie dann den Gutscheincode "FREUND15%" eingeben und automatisch den
reduzierten Preis erhalten.

Die Digitalisierung ist in aller Munde, aber was bedeutet das für mich als Privatperson und
als Unternehmer? Wie kann ich neue, digitale Businessmodelle implementieren und von
dem Wandel profitieren? Wie verändert der Kunde 4.0 unserer derzeitigen
Geschäftsmodelle? Kann künstliche Intelligenz neue Karrierepfade eröffnen? Diese
Fragen und vieles mehr werden wir beim Davos Digital Forum beantworten. In ‚Hands-On‘
Workshops und an der Konferenz geben Experten Einblick in die Digitalisierung und
zeigen verständlich auf – ‚Best Practices‘ -, wie KMU, Mittelständler, Unternehmer und
Private die Chancen nutzen und die Digitalisierung für ihr Business direkt und profitabel

https://www.seco.admin.ch/seco/de/home/Aussenwirtschaftspolitik_Wirtschaftliche_Zusammenarbeit/Wirtschaftsbeziehungen/handelsschutzmassnahmen/EU_schutzmassnahmen_stahl.html
https://www.s-ge.com/de/article/aktuell/20182-geschaeftsmoeglichkeiten-lateinamerika
http://www.davosdigitalforum.ch/
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umsetzen können.

14. Jungunternehmerforum Graubünden

Das 6. Jungunternehmerforum Graubünden findet am Mittwoch, 24. Oktober 2018, in der
HTW in Chur statt. Wir bitten Sie, sich diesen Termin bei Interesse zu reservieren.
Näheres, insbesondere auch die Anmeldung für das Jungunternehmerforum oder für das
Start-up-Duell finden Sie zu gegebener Zeit hier.

15. Beteiligung der Schweizer Industrie bei der Beschaffung neuer
Kampfflugzeuge

Gemäss Entscheid des Bundesrates haben bei der bevorstehenden Beschaffung neuer
Kampfflugzeuge (NKF) die ausländischen Lieferfirmen 100% des Kaufpreises durch
Offsetaufträge an die Schweizer Industrie zu kompensieren.

Um die Zusammenarbeit zwischen den NKF-Bieterkonsortien und der Schweizer Industrie
in Gang zu bringen und zu fördern, organisieren das Offsetbüro Bern sowie
SWISSMEM/SWISS ASD und GRPM im Oktober 2018 mehrere gezielte Veranstaltungen.
Dazu sind interessierte Unternehmen der offsetberechtigten Industriebranchen herzlich
eingeladen. Eine Mitgliedschaft bei SWISSMEM/SWISS ASD oder GRPM oder bei einem
andern Verband ist nicht erforderlich.

Sie finden dazu hier das Informationsschreiben von SWISSMEM sowie das
Anmeldeformular für die Teilnahme an den SIP Kick Off Days.

Freundliche Grüsse

Dr. iur. Marco Ettisberger
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http://www.jungunternehmerforum.ch/graubuenden/start.html
http://www.hkgr.ch/data/media/mai18/swissmem.pdf
http://www.hkgr.ch/
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